
Protokoll der PGR-Sitzung vom 16.12.2019       Seite 1 

 
 Katholische Pfarrgemeinden 
 Darmstadt-Eberstadt 
  
 Pfarrgemeinderat 

  
 
 
 
  

 
Protokoll der 1. Sitzung 

des Pfarrgemeinderates der Pfarrgemeinden 
Darmstadt-Eberstadt am 16. Dezember 2019 

 
 

Ort: Pfarrsaal St. Georg  Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 22.35 Uhr 
 
Anwesend: 
Lars Albermann, Michael Augenstein, Monika Cebulla, Claudia Funke, Claudia 
Germscheid, Gmr. Lydia Haun (ab TOP 6), Nina Hofmann, Pfr. Kai Hüsemann, 
Ursula Janetzko, Regina Kober, Meryline Leskow, Elisabeth Makiolczyk (bis 
TOP 7), Alexander Steinmetz 
 
 
TOP 1: Gebet  
Meryline Leskow betrachtet mit uns Psalm 130. 
 
 
TOP 2: Aktuelle Eindrücke aus dem Gemeindeleben 
- Das Treffen unter dem Weihnachtsbaum in Eberstadt-Süd am 14.12.2019 
(Organisation durch die Stadtteilwerkstatt) wurde von den anwesenden PGR-
Mitgliedern als sehr schöne Veranstaltung erfahren. Die von unserem 
Gemeindemitglied C. gesungenen Weihnachtslieder kamen sehr gut an. Die 
Mitwirkung der Kinderkleiderkammer mit eigenem Stand war sehr gelungen. 
- Die Vermeldungen zur Sternsingerwerbung sollten mit dem Datum der Aktion 
konkretisiert sein. 
- Die musikalische Gestaltung der Gottesdienste im Advent wird sehr schön 
empfunden. 
- Vorschlag: (erneute) Präsenz der Katholische Gemeinde auf dem Eberstädter 
Weihnachtsmarkt prüfen, evtl. als ökumenische Aktion mit anderen 
christlichen Gemeinden. 
 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der konstituierenden Sitzung; 
Beschluss zur Tagesordnung 
- Das Protokoll der konstituierenden Sitzung wird genehmigt, es gibt keine 
Anmerkungen. 
- Es gibt keine Anträge zur Tagesordnung. 
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TOP 4: Vereinbarungen für die Zusammenarbeit im PGR 
- Die Sitzungsdauer soll 2 Stunden nicht überschreiten. 
- Themenvorschläge sollen 10 Tage vor der Sitzung an Michael Augenstein 
geschickt werden mit Angabe des Zeitbedarfs, damit die Tagesordnung dies 
berücksichtigen kann. 
- Die Tagesordnung wird im Vorstand abgesprochen und eine Woche vor der 
Sitzung an alle PGR Mitglieder verschickt. 
- Das Protokoll wird reihum geschrieben. 
- Das Protokoll wird auch künftig in überarbeiteter Version (gekürzt, ohne 
Namen Dritter) in den Kirchen ausgehängt und ist im Internet nachzulesen. 
 
Beschluss: im Internet erscheint der Name der Pfarrgemeinderatsmitglieder 
ohne Bild, in den Kirchen mit Bild.  
 
Als wesentliche Vereinbarung für unsere Zusammenarbeit wollen wir auf 
wertschätzende Kommunikation und sachliche Diskussion achten; sollte dies 
einmal nicht klappen, ist jede/r aufgefordert, eine entsprechende Wahrnehmung 
sofort zu äußern. Wir wollen uns gegenseitig Rückmeldung und Feedback 
geben. 
 
 
TOP 5: Pastoraler Weg 
Pfarrer Hüsemann berichtet über die Zielsetzung bis 2030: auf dem Gebiet des 
heutigen Dekanats sollen 3 Pfarreien entstehen, vermutlich werden nur noch 
60% der Stellen und die Hälfte der Gebäude finanzierbar sein. Das Bistum plant 
mit einer Übergangszeit von 10 Jahren. 
- Auf Dekanatsebene gibt es verschiedene Formate der Beteiligung: 
Lebenswelterkundungen zum gegenseitigen Kennenlernen der Gemeinden und 
der Einrichtungen sowie sechs Themengruppen, in denen die inhaltliche Arbeit 
geschieht. 
- Alle Protokolle zu den Veranstaltungen zum Pastoralen Weg sind auf der 
Homepage des Dekanats nachzulesen, es gibt eine Verlinkung von unserer 
Homepage www.pfarrgruppe.de. 
- Die vier Themengruppen: Glauben leben, Lebenswelten, Lebensphasen, 
Sozialpastoral sind schon aktiv, für die zwei strukturellen Themengruppen 
Finanzen und Verwaltung sowie Neue Strukturen ist der Arbeitsbeginn im 
Frühjahr 2020. 
- Das Ziel ist, dem Bischof im Sommer 2021 ein Konzept für die künftige 
Strukturierung der Pfarreien im Dekanat vorzulegen. Der Bischof wünscht, dass 
die Gemeinden vor Ort lebendig bleiben, jedoch größere neue Pfarreien als 
Verwaltungseinheiten entstehen. 
- Die Pfarrgemeinderäte sind aufgefordert, den Pastoralen Weg in die 
Gemeinden zu tragen und die Gemeindemitglieder einzubeziehen.  
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Michael Augenstein ergänzt: Ein erster Zukunftsworkshop in Eberstadt hat am 
23.10.19 stattgefunden (siehe Protokoll an der Pinwand in St. Josef und auf der 
Homepage).  
Der zweite Zukunftsworkshop findet am 15.01.2020, 19.30 Uhr im Pfarrheim 
St. Josef statt: Die Themen folgen einerseits dem Ansatz „Gemeinde erhalten“ 
(Gottesdienste und geistliche Angebote, Kinder- und Jugendarbeit, 
Sakramentenpastoral), andererseits „Gemeinde weiterentwickeln“ (Ökumene, 
Zielgruppenorientierte Seelsorge, Verantwortung im Ehrenamt); außerdem soll 
es um „Räume und Gebäude“ gehen. 
Die TeilnehmerInnen des Workshops werden sich für ein Thema entscheiden 
können. Die Ziele für diesen Abend sind: Austausch, Ideen und 
Lösungsansätze entwickeln, eventuell Arbeitsgruppen gründen. 
 
Ein dritter Zukunftsworkshop soll im März stattfinden. 
 
 
TOP 6: PGR-Termine 2020 
Die Sitzungen des Pfarrgemeinderats beginnen jeweils um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal St. Georg. 

Montag, 13.01.2020  
Mittwoch, 19.02.2020 
Dienstag, 17.03.2020 
Montag, 20.04.2020 
Montag, 08.06.2020 
Dienstag, 25.08.2020 
Mittwoch, 28.10.2020 
Dienstag, 01.12.2020 

 
 
TOP 7: Vorbereitungen zur Wahl der Verwaltungsräte 2020 - 2024 
- Der Verwaltungsrat ist das Gremium, das die Pfarrei als juristische Person 
vertritt und u.a. das Vermögen der Pfarrei verwaltet. Der Pfarrer ist kraft Amtes 
Vorsitzender des Verwaltungsrats.  
- Die Wahl findet durch den Pfarrgemeinderat in der PGR-Sitzung am 
13.01.2020 statt, diese ist daher keine öffentliche Sitzung. 
- Die Pfarrgemeinderatsmitglieder schlagen bis 30.12.2019 KandidatInnen vor. 
- Die KandidatInnen sollten gute Kenntnisse von der Gemeinde haben und ggf. 
über technische oder kaufmännische Kenntnisse verfügen, da in Finanz-, Bau- 
und Rechtsfragen zu entscheiden ist. Sie sollten bereit sein, eng mit dem 
Pfarrgemeinderat zusammenzuarbeiten und – gerade im Hinblick auf den 
Pastoralen Weg – die Zukunft der Gemeinde in Eberstadt mitzugestalten. 
- 6 Mitglieder für St. Josef und 6 Mitglieder für St. Georg sind zu wählen. 
- Die PGR-Mitglieder von St. Georg wählen den Verwaltungsrat von St. Georg. 
Entsprechendes gilt für St. Josef.  
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- Die Kandidatenliste ist den Mitgliedern des Pfarrgemeinderats eine Woche vor 
der Wahl durch den Wahlvorstand bekannt zu geben (06.01.2020). 
- Wahlvorstand ist der Vorstand des Pfarrgemeinderates. Wer für den 
Verwaltungsrat kandidiert, kann nicht Mitglied des Wahlvorstands sein. In einem 
solchen Fall übernimmt das älteste PGR-Mitglied die Aufgabe im Wahlvorstand. 
 
Beschluss:  
Wahlvorstand für St. Josef sind Regina Kober und Claudia Funke, 
Wahlvorstand für St. Georg sind Ursula Janetzko und Pfarrer Hüsemann. 
 
 
TOP 8: Kurze Berichte 
- Firmvorbereitung – Vorstellungsgottesdienst am 02.02.20 mit Jugendband  
- Die Aktion Weihnachtspäckchen für Kinder in Rumänien erbrachte die 
stolze Zahl von 540 Päckchen; herzlicher Dank gebührt Johannes Krist und 
allen Helferinnen und Helfern. 
- Die Aktion Weihnachtspäckchen für Gefangene in der JVA Eberstadt läuft 
noch bis 18.12.19. 
- Der Liturgieausschuss trifft sich am 20.01.2020, 20 Uhr, im Pfarrhaus St. 
Josef. An einer Mitarbeit Interessierte sind willkommen.  
- Erfahren.Verstehen.Vorsorgen - Aufklärungsstudie im Bistum Mainz - 
Lydia Haun berichtet von dieser Studie mit der Bitte, das Informationsschreiben 
des beauftragten Rechtsanwalts an alle in der Gemeinde weiterzugeben. 
- AK Neue Homepage: der Startzeitpunkt steht noch nicht fest, er ist von der 
Unterstützung durch das Internetteam des Bistums abhängig. 
- AK Kirchenmusik trifft sich am 22.01.20, 10 Uhr in St. Josef zur 
Durchsprache des Jahresprogramms 2020. 
 
 
TOP 9: Verschiedenes und Abendgebet 
Aus gesundheitlichen Gründen kann Frau Haun die Kinder- und 
Jugendfreizeiten (insb. Zeltlager, Herbstfreizeit) nicht mehr durchgängig 
begleiten, es muss daher eine geeignete erwachsene Person für die Mitarbeit 
im jeweiligen Leitungsteam gefunden werden. Frau Haun wird die geistliche 
Begleitung der Freizeiten weiterhin wahrnehmen. 
 
Themenvorschlag für künftige Sitzung: Rolle der Jugendvertreter im PGR. 
 
 
Nächste Sitzung: 13.01.2020, 19.30 Uhr in St. Georg (nicht öffentlich) 
Gebet: Michael Augenstein, Protokoll: Alexander Steinmetz 
 
 
Protokoll: Regina Kober    Vorsitzender: Michael Augenstein  
16.12.2019       17.12.2019     
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